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Stadt Meerbusch  . Mai 2010 
Der Bürgermeister  
FB 3 
Az.: FB 3-40 
 
 
 
An die Vorsitzende 
des Ausschusses für Schule und Sport 
Frau Renate Kox 
      
40667 Meerbusch 
      
      
      
 
 
Beratungsvorlage 
 
zu TOP I / 11 der Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 17.06.2010 
 
 
Aufsicht in Schultoiletten 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Ausschuss für Schule und Sport beschließt, den im Haushaltsplan 2010 wird bei Produkt 
030.010.010 Zentrale Schulverwaltung, Kto Nr. 5279041 für die Aufsicht in Schultoiletten “ eingetra-
genen Sperrvermerk in Höhe von 6.000 € aufzuheben. Mit dem freigegebenen Betrag erfolgt die Be-
zuschussung der Aufsichtsmaßnahmen an der Maria-Montessori-Gesamtschule und am Meerbusch-
Gymnasium. Die Freigabe der restlichen Mittel erfolgt nach Vorlage der ausstehenden Konzepte. 
 
Begründung:  
 
 
Der Ausschuss für Schule und Sport hat sich in seiner Sitzung am 25.11.2009 dafür ausgesprochen, 
zu den Personalkosten für die geplanten Aufsichten in den Schultoiletten der beiden Gymnasien, der 
Gesamtschule und der Realschule einen Zuschuss von jährlich 3.000 € je Schule zu gewähren. Vor-
aussetzung für diesen Zuschuss ist die Vorlage von entsprechenden Konzepten der Schulen. Zudem 
wurde der Betrag mit einem Sperrvermerk versehen, der durch den Ausschuss aufgehoben werden 
kann. 
 
 
Lösung:  
 
Bisher liegen entsprechende Konzepte des Meerbusch-Gymnasiums und der Maria-Montessori-
Gesamtschule vor. Diese Konzepte sind als Anlage beigefügt. 
Sowohl das Mataré-Gymnasium als auch die Realschule werden ihre Konzepte nachreichen, sobald 
die Planungen für den Umbau bzw. Renovierung der Toilettenanlagen vorliegen. Dies wird in Kürze 
erfolgen.  
Somit können nur die Haushaltsmittel für das Meerbusch-Gymnasiums und die Maria-Montessori-
Gesamtschule freigegeben werden 
 
 
Kosten/Deckung:  
 
Die Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2010 zur Verfügung 
 
 
Personalaufwand:  
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Kein zusätzlicher. 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
 
Angelika Mielke-Westerlage 
Erste Beigeordnete 
 


